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Mit andachtsvollen Herzen

T. und M.: aus "Geistliche Volkslieder", hrsg. von Joseph Gabler, Regensburg 1890

2. Laß uns dein Leid genießen,
dein Blut soll uns begießen,
uns reinigen von Sünden,
daß wir die Frucht empfinden,
daß dein Tod, liebster Gott,
uns tröste in der Sterbensnot.

3. O Jungfrau voll der Schmerzen,
sieh' uns're reu'gen Herzen,
wenn wir in letzten Zügen,
im Todeskampfe liegen,
steh' uns bei, mach' uns frei,
und vor dem Feind ein Schild uns sei.


